
 

 

 

Zürich, 21. November 2023 

 

Corona-Fall am Schauspielhaus Zürich: Co-Intendant 

spielt Galilei 

 

Die hohen Covid-Fallzahlen machen auch dem Schauspielhaus Zürich zu 

schaffen: Weil ein Schauspieler erkrankt ist, leistet Co-Intendant und Regisseur 

Nicolas Stemann einen Notfalleinsatz und gibt heute Abend sein Debüt bei 

«Leben des Galilei». 

 

Die steigenden Covid-Fallzahlen beschäftigen auch das Schauspielhaus Zürich. 

Etliche Mitarbeitende vor und hinter der Bühne fallen aus. Wegen der Erkrankung 

eines Ensemble-Schauspielers drohte die Vorstellung «Leben des Galilei» von heute 

Dienstag, 21. November 2023, ins Wasser zu fallen. Kurzerhand entschied sich 

Nicolas Stemann, Co-Intendant und Galilei-Regisseur, in die Bresche zu springen und 

einen Teil der auf mehrere Schauspieler*innen verteilte Rolle des Galilei selbst zu 

spielen. 

 

«Natürlich bin ich nervös – ich bin ja kein Schauspieler und habe grosse Hochachtung 

vor der Leistung des erkrankten Kollegen. Aber wenn es hilft, dass die Aufführung 

stattfinden kann, dann springe ich natürlich ein. Die Vorstellung heute Abend ist gut 

besucht und es wäre total schade, wenn wir das Publikum enttäuschen und sie 

ausfallen lassen müssten.» 

 

Ein Theaterdirektor, der sich in seine eigene Inszenierung verirrt – das sieht man nicht 

alle Tage. Wer sich selbst ein Bild machen möchte von Stemanns Galilei-Debüt: Die 

Vorstellung beginnt um 20 Uhr im Pfauen. Pressekarten auf Anfrage. 
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